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Blick auf den Kalender
1.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 

Paulussaal (jed. Do.), 20.15 Uhr Ge-
bet um geistliche Berufe im Pau-
lussaal

2.: Fr. DARSTELLUNG DES HERRN, 
Lichtmess: 18.00 Uhr Abendmes-
se mit Kerzenweihe und Blasius-
segen

3.: Sa. Herz-Mariä-Sühne-Samstag, 
Blasiussegen bei der Hl. Messe um 
18.00 Uhr

4.: 5. Sonntag im Jahreskreis
10.: Sa. 18.00 Uhr Vorabendmesse 

zum Welttag der Kranken mit der 
Möglichkeit, die Krankensalbung 
zu empfangen

11.: 6. Sonntag im Jahreskreis: Welt-
tag der Kranken, 10.00 Uhr Fami-
lienmesse, anschließend Kinder-
Café

13.: Di. 19.00 Uhr Bibelkreis im Pau-
lussaal

14.: Mi. ASCHERMITTWOCH: Stren-
ger Fast- und Abstinenztag, Hl. 
Messen um 8.00 Uhr und 19.00 
Uhr, 18.00 Uhr Hl. Messe in Frau-
enhofen

16.: Fr. 18.30 Uhr 1. Kreuzweg in der 
Pfarrkirche

18.: 1. Fastensonntag: 10.00 Uhr Hl. 
Messe gestaltet von Gloria Dei, an-
schließend Pfarrcafé für alle, 14.00 
Uhr Kreuzwegandacht in Frauen-
hofen

22.: Do. KATHEDA PETRI

„O du fröhliche, o du selige, gnaden-
bringende Weihnachtszeit, Welt ging 
verloren, Christ ist geboren, freue dich, 
o Christenheit.“

Liebe Schwestern und Brüder,
ich möchte mich vor allem bei 

Ihnen allen für die wunderschöne 
Weihnachtszeit, die in diesen Tagen 
zu Ende geht, in unserer Pfarrkirche 
Sankt Stephan sehr herzlich bedan-
ken. 

Ich habe niemals so viele Menschen 
in der Kirche gesehen wie im vergan-
genen Jahr und auch noch nicht so 
viele Menschen, die bei den Vorberei-
tungen geholfen haben. 

Also können wir sagen:
Es war eine selige, gnadenbringen-

de Zeit für uns und bringt in der Zu-
kunft viele gute Früchte.

Sie können viele Fotos und Videos 
auf unserer Homepage sehen: https://
www.tulln-sanktstephan.at/.

Beim Jahresrückblick haben wir von 
all den schönen Ereignissen gehört, 
die in unserer Pfarre stattgefunden 
haben.

Auch den Jahresrückblick können 
wir auf unserer Homepage nachlesen.

Wir haben mit dem neuen Jahr be-
reits begonnen und ich möchte mich 
noch einmal für das vergangene Jahr 
sehr herzlich bedanken und wende 
mich mit einer großen Bitte an Sie: 

Gehen wir gemeinsam weiter in die-
sem neuen Jahr, mit Gott und seinem 
Segen. 

Der HERR segne dich und behüte 
dich! Der HERR lasse sein Angesicht 
über dir leuchten und sei dir gnädig! 
Der HERR erhebe sein Angesicht auf 
dich und gebe dir Frieden!

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes, 
neues Jahr!

Ihr Pfarrer Christoph

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 Uhr 

St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr, 
Freitag 18.00 Uhr und anschlie-
ßend Barmherzigkeitsrosenkranz

Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 17.30 Uhr wenn 
Werktag

Kindermette 2023

Krippenspiel 2023



23.: Fr. 18.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht

24.: Sa. HL. MATTHIAS, Apostel
25.: 2. Fastensonntag: 14.00 Uhr 

Kreuzweg in Staasdorf
27.: Di. 19.00 Uhr Bibelkreis im 

Paulussaal
  Vorschau März
1.: Fr. Herz-Jesu-Freitag, Weltge-

betstag „Palästina“
2.: Sa. Herz-Mariä-Sühne-Sams-

tag
3.: 3. Fastensonntag: 14.00 Uhr 

Kreuzweg in Nitzing

Geburtstag feierten: (16.12.23.-
15.1.24.)

70.: Niese Herta; Diglas-Fuchs Mo-
nika; Keindl Hermine; Lutz Leo-
pold; Beinhardt Josef; Feuch-
tinger Ingrid

75.: Bichler Franz; Nemec Christa; 
Kraus Helene; Schadinger Hel-
ga

80.: Pribil Hermine; Schneider 
Christine; Neubauer Werner

85.: Fuchs Gerda; Kietreiber Gertru-
de

90.: Rothbauer Maria 
91.: Gaubitzer Josef 
92.: Gröpl Maria 
93.: Siederer Annemarie 

100.: Pasching Hermine
Wir beten für unsere Verstorbe-
nen: 
Ernst HAVLIK im 90. Lj.; Heinrich 
HOFBAUER im 85. Lj
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Weniger ist mehr
Zu Beginn der Fastenzeit haben wir 

viele Vorsätze und nach einiger Zeit 
merken wir, dass wir es nicht schaf-
fen, alles was wir uns vorgenommen 
haben „durchzuziehen“ und dann wer-
den wir mutlos und geben auf. 

Zielführender ist, einen vielleicht 
ganz einfachen Vorsatz zu fassen und 
durchzuhalten. 

Fasten heißt nicht mit einem trau-
rigen Gesicht Opfer bringen. Jesus 
sagt: „Wenn du fastest, salbe dein 
Haar und wasche dein Gesicht“ (Mt. 
6,16-17). Jesus geht es um eine in-
nere Haltung. Unser Opfer soll Gott 
sehen, und wir sollen dafür nicht von 

den Mitmenschen bewundert werden. 
Fasten bedeutet nichts Negatives.

Fasten heißt zu lernen mit einfachen 
Dingen glücklich und dafür dankbar zu 
sein.

Fasten heißt genügsam zu sein, sich 
von Überfl üssigem lächelnd zu verab-
schieden. 

Fasten lässt uns unser Denken und 
Handeln überprüfen und überlegen, 
was der Wille Gottes ist und bei Be-
darf zu ändern.

Fasten ist ein wichtiger Prozess in 
unserem Leben. Fasten schenkt uns 
die Freiheit besser und intensiver mit 
Gott und mit allen, die er uns anver-
traut, zu leben.                               G.H.

Krippenspiel 2023

Krippenspiel 2023

Katholisches Bildungswerk 
Vorschau

MIMAR SINAN, der Michelange-
lo des Ostens
Vortrag mit Bildeinspielungen 
von  H. Karl Leonhard
Termin: Donnerstag 14. März 
2024, 19.30 Uhr
Ort: Festsaal der Sportmittel-
schule Tulln, Wienerstraße 24

Gesegnete Menschen sind ge-
lassene Leute. 
Sie haben alles. Überreich.
Sie können ausruhen, stille sein, 
Kraft schöpfen.
Gott gönnt uns eine Pause. Ge-
segneten Menschen läuft nichts 
davon.
Pausenloser Einsatz ist gelebter 
Unglaube.

Peter Hahne


